
Junge Welt / 24.12.2022 / Inland / Seite 2

Japan: Staatshaushalt wegen
Wehretat auf Rekordhöhe
Tokio. Japan will mit einem Staatshaushalt in Rekordhöhe die Aufrüstung
finanzieren. Das Kabinett von Ministerpräsident Fumio Kishida verabschiedete
am Freitag einen Haushaltsentwurf für das am 1. April beginnende Fiskaljahr
2023 in Höhe von 114,4 Billionen Yen (815 Milliarden Euro). Die
Militärausgaben sollen demnach drastisch auf 6,8 Billionen Yen steigen. Im
laufenden Fiskaljahr beläuft sich der Wehretat, der bislang auf ein Prozent des
Bruttoinlandsprodukts begrenzt war, auf 5,4 Billionen Yen. Kishida hat eine
Anhebung auf künftig zwei Prozent der Wirtschaftsleistung des Landes
angekündigt. (dpa/jW)
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